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Gesetzlicher Schutz § 14 (2) 2.2 Knicks Schutz nur teilweise Nein 
 

Gesamtbewertung 6 Wertvoll 

 Alter 8 Biotop hohen Alters, 200 bis 500 Jahre 

 Belastungsgrad 4 Flächenhaft deutliche Belastung ohne nachh. Schäden 

 Ökolog. Funktion 6 Hohe Bedeutung in einem Biotopkomplex, für den lokalen Biotopverbund oder als Puffer 

 Seltenheit 
5 Seltener Biotoptyp, floristisch stark verarmt, ohne seltener Pflges. od. verbr. artenreicher 

Biotoptyp 
 

Bestandsbeschreibung 

Knickwälle mit Ost-West-Verlauf, im Wald bzw. am Nordrand der Waldfläche. Am Boden um 4 m breit, nur noch rund 0,5 
m hoch, weitgehend von der Vegetation der benachbarten Waldflächen überwachsen und eingenommen, von dieser nur 
wenig abgehoben. Jedoch mit einem landschaftsprägendendem, bedeutendem und ausladendem, altem Baumbestand 
aus Stieleichen, die bis zu 80 cm Stammdicke und 20 m Höhe erreichen. Der Wall selber hebt sich von der Umgebung nur 
durch einen etwas größeren Moosbestand ab, im übrigen wachsen die Pioniergehölze und Brombeerbestände aus den 
Nachbarflächen auch auf dem Knick. Entlang des Waldrandes im Norden ist eine etwas artenreichere, halbruderale Gras- 
und Staudenflur vorhanden, aber auch hier ist die knicktypische Vegetation kaum entwickelt. Vom Weg im Westen aus 
wird der Knick teilweise gegangen, daher an einigen Stellen gestört. Unter den Sträuchern sind vereinzelt Späte 
Traubenkirsche, auch etwas Schlehe vorhanden. 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 100 % 
2  HWB Durchgewachsener Knick  (2018)  (§ 14 (2) 2.2) 

4 
 kein 

LRT 
kein Lebensraumtyp nach FFH-Richtlinie   

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung Im Süden des Öjendorfer Parks 
Nachbarnutzung/en Von Pionierwald umgeben 
Rechtswert (X) 575760 Hochwert (Y) 5934219 
Bezirk Hamburg-Mitte Naturraum Glinder Geest (696.10) 
Stadtteil (OT-Nr.) Billstedt (130) Gemarkung Öjendorf (116) 
Digitaler Grünplan x Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb.   
         

Ausgleichsflächen  Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG LSG Öjendorf-Billstedter Geest [ HH-2016 / Anteil: 100% ] 
FFH-GEBIET  
Wasserschutzgebiet  
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Räumliche Lage  

Karte 

 
 

Weitere Erhebungsbögen 

Interne Nr. Interne Nr. 
Zuordnung 

DK5 Biotop-Nr. Kartierung Zuordnung DK5 (GK) Biotop-Nr. (alt) 

        

110109 103406 7434 164 20.09.2016 >   
Zuordnung: N = nachfolgende Kartierung, K = weitere Kartierungen (zeitlich vorher oder nachher) 

 

Foto 

Interne Nr.  Index Dateiname Aufnahmerichtung 
    

60145 0 7434_307_150618_1.JPG  
60146 0 7434_307_150618_2.JPG  
60147 0 7434_307_150618_4.JPG  
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Foto 

Fotodatei 7434_307_150618_1.JPG Fotodatei 7434_307_150618_2.JPG 
Bildbeschreibung k.A. Bildbeschreibung k.A. 
Aufnahmerichtung  Aufnahmerichtung  

  

 
 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Durchgewachsener Knick  (2018) Biotoptyp HWB 
- Zusatz  - gesetzl. Grundl. (§ 14 (2) 2.2) 
FFH-LRT kein Lebensraumtyp nach FFH-Richtlinie FFH-LRT kein LRT 
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche Ja 

Flächenanteil 100 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 

 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Boden  
Feuchte 6 - mäßig feucht und wechselfeucht 
Reaktion 6 - schwach sauer 
Stickstoffgehalt 7 - stickstoffreich 

Standort, Relief  
Belichtung 6 - halbsonnig bis halbschattig 

Veg. - Zeigerwerte  
Mahdverträglichkeit 3 - schnittempfindlich (nur Herbstschnitt vertragend) 
Futterwert 7 - sehr gute Futterqualität 
Anz. Giftpflanzen 0 
Anz. Wechselfeuchtezeiger 0 
Anz. Überschwemmungsz. 2 
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Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbsonnig bis halbschattig 6 
Boden Feuchte mäßig feucht und wechselfeucht 5,8 
 Stickstoff (N) stickstoffreich 6,6 
 Reaktion schwach sauer 6,4 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit schnittempfindlich (nur Herbstschnitt vertragend) 2,8 
Futterwert sehr gute Futterqualität 7 

 Wechselfeuchteanzeiger  0 
 Giftpflanzen  0 
 Überschw.anzeiger  2 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Acer pseudoplatanus  (Berg-Ahorn) 7 w                

Alnus glutinosa  (Schwarz-Erle) 7 w                

Betula pendula  (Hänge-Birke) 7 z                

Circaea lutetiana  (Gewöhnliches Hexenkraut) 7 w                

Crataegus laevigata  (Zweigriffliger Weißdorn) 7 w                

Dryopteris dilatata  (Breitblättriger Wurmfarn) 7 w                

Dryopteris filix-mas  (Gewöhnlicher Wurmfarn) 7 z                

Geum urbanum  (Echte Nelkenwurz) 7 w                

Impatiens parviflora  (Kleinblütiges Springkraut) 7 w                

Poa trivialis  (Gewöhnliches Rispengras) 7 w                

Prunus padus  (Echte Traubenkirsche) 7 w                

Prunus serotina  (Späte Traubenkirsche) 7 w                

Quercus robur  (Stiel-Eiche) 7 h                

Ribes rubrum  (Rote Johannisbeere) 7 w                

Rubus caesius  (Kratzbeere) 7 z                

Rubus fruticosus agg.  (Artengruppe Echte 
Brombeere) 

7 w                

Sambucus nigra  (Schwarzer Holunder) 7 w                

Sorbus aucuparia  (Eberesche) 7 w                

     Anzahl Rote Liste Arten        
     Anzahl Arten 18   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 

 
 
 


